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Organisation der Schulverpflegung 
Befragung der Kommunen durch die Deutsche Gesellschaft für Ernährung e. V.  
 
 
Kurzüberblick: Die Deutsche Gesellschaft für Ernährung e. V. führt eine bundesweite Erhebung zur 
Schulverpflegung durch. Auf der Basis der gesammelten Daten zu Organisation und Finanzierung 
sollen kommunale Modelle für die Organisation der Schulverpflegung erstellt und Empfehlungen für 
die kommunalen Träger abgeleitet werden. Die kommunalen Spitzenverbände unterstützen diese Be-
fragung und bitten die Kommunen, den Fragebogen möglichst zahlreich auszufüllen und bis 
spätestens zum 15. Januar 2018 unter dem Link https://www.surveymonkey.de/r/KuPS-Befragung 
oder per pdf-Formular zu beantworten.  

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Deutsche Gesellschaft für Ernährung e. V. (DGE) führt im Auftrag des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) eine bundesweite Erhebung zur Schulverpflegung durch. 
Hierin werden die kommunalen Träger u. a. dazu befragt, was ein Mittagessen in der Schulverpfle-
gung kostet, wo welche Kosten im Rahmen der Schulverpflegung anfallen, welche strukturellen und 
organisatorischen Rahmenbedingungen bestehen, wie der Schulträger die Schulverpflegung wirt-
schaftlich gestalten kann und wo die Schulträger besondere Herausforderungen sehen.  
 
Die Befragung ist Teil einer Studie zu Kosten- und Preisstrukturen in der Schulverpflegung. Die kom-
munalen Spitzenverbände haben die Entwicklung des Fragebogens begleitet, die Verantwortung für 
die Endredaktion liegt jedoch bei der DGE. Weiterführende Informationen zur Erhebung können dem 
Anschreiben der DGE (Anlage 1) entnommen werden.  
 
Deutscher Städtetag und Deutscher Städte- und Gemeindebund sind gemeinsam der Überzeugung, 
dass die Fragestellungen rund um Organisation und Finanzierung der Schulverpflegung im Rahmen 
des zukünftigen Ganztagsausbaus eine zunehmend wichtige Rolle spielen. Aus diesem Grund unter-
stützen wir die Befragung und bitten Sie, den Fragebogen bis spätestens zum 15.01.2018 entweder 
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online unter https://www.surveymonkey.de/r/KuPS-Befragung oder per beigefügtem pdf-Formular 
(Anlage 2) an die E-Mail-Adresse Tecklenburg@dge.de zu senden. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, mittels des beigefügten Formulars (Anlage 3) das Interesse für die geplanten Fokus-
gruppendiskussionen zu bekunden. 
 
Wir bitten um Kenntnisnahme und zahlreiche Beteiligung. 
 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 

 
 In Vertretung 

 

 

Klaus Hebborn 
Beigeordneter  

des Deutschen Städtetages 

 Uwe Lübking 
Beigeordneter 

des Deutschen Städte- und Gemeindebundes 
 
Anlagen  




